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Alles gleich?



Alles gleich.

Erste Wahrnehmung: Geschlecht
Biologisches Geschlecht (sex) vs.
Soziales Geschlecht (gender)
Gender als „Norm“, nach der „sie“
oder „er“ sich zu verhalten hat
Veränderbar!



Ein bisschen Geschichte...



Geschichte II

1908 Zugang zum Studium im gesamten deutschen Reich
Langsame Entwicklung mit vielen Hürden
NS: Widerspruch zum Frauen- und Familienverständnis
Nachkriegszeit: Restauration und Konservativismus
Allgemeine Bildungsexpansion der 1960er/70er Jahre
Institutionalisierte Gleichstellungspolitik Mitte 1980er
1985: 3. Novelle des Hochschulrahmengesetzes



Frauen und Männer an Hochschulen

Vertikale Segregation
Horizontale Segregation
„Vertrags“-Segregation



Vertikale Segregation



Horizontale Segregation



„Vertrags“-Segregation

Wissenschaftliche Beschäftigungsverhältnisse vs.
Stipendienfinanzierung
Forschungsfinanzierung und Mittelvergabe
Dauerstellen und Befristungen



Wissenschaftliche Einrichtungen



Kompetenzfrage?

Wissenschaft als
„neutraler“ Raum
„Der typische
Wissenschaftler“ ...
... „der typische Mensch“
Gatekeeper und
Männerrunden



Ein bisschen konkreter:

Hochschulzugang
Übergang zum Master
Sexuelle Belästigung: Sprechstunden, Prüfungen
Inhalte von Forschung und Lehre
Entscheidungen in der Hochschule
Ungleiche Bezahlung



Progressive Studierendenvertretung?

Studierende als Teil der Gesellschaft
Einerseits Anstoßgeberin für Projekte und Initiativen
Andererseits: Anspruch und Wirklichkeit?
Wie viele Männer/Frauen sind in eurer StuVe?
Wer ist Vorsitzende/r, FinanzerIn, ReferentIn für Soziales?
Wer redet bei Sitzungen?
Schaut euch mal um .....



... und was tun?

Paritätische Besetzung von Ämtern und Gremien
Geschlechterpolitische Bildung, Veranstaltungen, etc...
Schulung von Gremienmitgliedern
Frauen-/Gleichstellungsreferat
Geschlechtsneutrale Sprache
Berufungsverfahren
....



Und zum Schluss ....

Geschlechterdiskriminierung und Menschenrecht
Frauenförderung vs. Gleichstellung?

... „Wer die menschliche Welt will, muss die männliche
überwinden“


